Fortbildungsrichtlinien
für C-Trainer Leichtathletik
· 30 Fortbildungsstunden sind in vier Jahren abzuleisten.
· Mindestens 15 UE müssen durch Fortbildungen des BLV und seiner Bezirke eingebracht werden oder einen leichtathletikspezifischen Inhalt haben.
· Maximal 15 Fortbildungsstunden können aus Fortbildungsveranstaltungen anderer Veranstalter eingebracht werden, sofern sie inhaltlich mit der Leichtathletik vereinbar sind.
· Hospitation: Maximal 8 Fortbildungsstunden können durch Hospitation bei BLV-Kader- und Stützpunktmaßnahmen anerkannt werden. Die rechtzeitige Anmeldung beim jeweiligen BLV-Trainer und eine schriftliche Teilnahmebestätigung sind erforderlich.
· Fortbildungen auf Kreisebene müssen als C-Trainer-Fortbildung ausgeschrieben sein und bedürfen der Genehmigung des Bezirkslehrwartes.
· Das Fortbildungsangebot wird stets aktualisiert auf der Homepage veröffentlicht (www.blv-sport.de -> Bildung).
· Fortbildungsstunden können auch für mehrere Lizenzen (z.B. C- und B-Lizenz Leichtathletik, ggf. auch C-Lizenz Breitensport) anerkannt werden, sofern sie den Fortbildungsbestimmungen entsprechen.
· Wenn bis zum Ablauf der Lizenzdauer keine 30 Fortbildungsstunden vorgelegt werden, ruht die Lizenz und ist nicht mehr zuschussberechtigt.
1. Innerhalb von zwei Jahren nach Ablauf der Lizenz müssen die geforderten 30 Fortbildungsstunden nachgewiesen werden, sonst verliert der Schein seine Gültigkeit.
2. Mit einer Wiedereinsteiger-Ausbildung von 50 Unterrichtseinheiten (Blockwoche in der Sportschule Oberhaching) können Lizenzen, die weniger als vier Jahre verfallen sind, wieder aktiviert werden.
3. Zur Reaktivierung von Lizenzen, die länger vier Jahre ungültig sind, bedarf es der Teilnahme an der Wiedereinsteiger-Ausbildung mit 50 Unterrichtseinheiten (Blockwoche in der Sportschule Oberhaching), sowie der abschließenden schriftlichen Prüfung in den Bezirken.
für B-Trainer Leichtathletik
· 20 Fortbildungsstunden in eigens für B-Trainer des jeweiligen Blocks ausgeschriebenen Veranstaltungen werden innerhalb von vier Jahren zur Lizenzverlängerung benötigt.
· Fortbildungsstunden für B-Trainer werden in vollem Umfang auch für die Verlängerung der C-Trainer-Lizenz Leichtathletik anerkannt.
· DLV-Fortbildungen und DLV A-Trainer-Lizenzlehrgänge können bei Vorlage entsprechender Bestätigungen zur B-Lizenz-Verlängerung eingebracht werden.
· Bei Besitz von zwei oder mehr B-Lizenzen verschiedener Disziplinblöcke können B-Trainer-Fortbildungsstunden für alle vorhandenen B-Lizenzen angerechnet werden.
· Wenn bis zum Ablauf der Lizenzdauer keine 20 Fortbildungsstunden vorgelegt werden, ruht die Lizenz.
1. Innerhalb von zwei Jahren nach Ablauf der Lizenz müssen die geforderten 20 Fortbildungsstunden nachgewiesen werden, sonst verliert der Schein seine Gültigkeit.
2. Mit Absolvierung des blockspezifischen Aufbaukurses der B-Trainer-Ausbildung können Lizenzen, die weniger als vier Jahre verfallen sind, wieder aktiviert werden.
3. Zur Reaktivierung von Lizenzen, die länger vier Jahre ungültig sind, bedarf es der Teilnahme am blockspezifischen Aufbaukurses der B-Trainer-Ausbildung, sowie der abschließenden schriftlichen Prüfung.







Wann kann ich meine Lizenz verlängern?
Lizenzen können frühestens 3 Monate vor Ablauf der Gültigkeit verlängert werden.
 Wie kann ich meine Lizenz verlängern?
Um eine B- oder C-Trainer Lizenz Leichtathletik verlängern zu lassen, senden Sie bitte Ihr Testatheft und/oder alle Fortbildungsnachweise (Teilnahmebestätigungen (auf von Hospitationsstunden)), sowie bei noch gültigen Lizenzen zwingend die Original-Lizenz (mit BLSV-Logo-Prägung) an:

Bayerischer Leichtathletik-Verband e.V.
z.Hd. Natalie Schindlbeck
Georg-Brauchle-Ring 93
80992 München
Falls sich Ihre Anschrift oder E-Mail Adresse geändert haben sollte, teilen Sie uns dies bitte mit, damit wir die Änderungen im Lizenzmanagementsystem vornehmen können.

